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Langenhagen/Wedemark. Steuer-
zahlerinnen und Steuerzahler ha-
ben für die Abgabe der Einkom-
mensteuererklärung zweiMonate
länger Zeit, nämlich bis zum 2.
Oktober 2023.
Seit der Corona-Krise gibt es

steuerliche Neuerungen wie die
Homeoffice-Pauschale oderdie er-
leichterte Auszahlung des Kurzar-
beitergelds. Auch Unternehmen
und Freiberufler erhielten Steuer-
erleichterungen und finanzielle
Unterstützung.

Sowohl für Steuerzahlerinnen
und Steuerzahler wie auch für
Steuerberaterinnen, Steuerberater
und Lohnsteuerhilfevereine sind
dadurch die zeitlichen und forma-
lenAnforderungen zur Erstellung
der Einkommensteuererklärung
gestiegen.
Deshalb hat die Bundesregie-

rung im Vierten Corona-Steuer-
hilfegesetz unter anderem die Ab-
gabefrist für die Steuererklärung
2022 verlängert: Die Frist endet
offiziell am 30. September 2023.

In diesem Jahr ist das allerdings
ein Sonnabend. Deshalbmuss die
Steuererklärung erst spätestens
am Montag, 2. Oktober, beim Fi-
nanzamt eingehen.
Wer seine Einkommensteuerer-

klärung durch einen Steuerbera-
ter oder einen Lohnsteuerhilfever-
einerstellen lässt,hat fürdieAbga-
be der Steuererklärung 2022 Zeit
bis zum31. Juli 2024. Steuerzahle-
rinnen und Steuerzahler, bei de-
nen die Steuererklärung für 2021
noch aussteht, erhalten bei profes-

sioneller Beratung einen Auf-
schub bis 31. August 2023.
Hinweis:DiegenanntenFristen

gelten für sogenannte Pflichtver-
anlagungen. Wer keine Steuerer-
klärung abgebenmuss, kann eine
freiwillige Erklärung bis zu vier
Jahre rückwirkend einreichen.
Wichtig: Das Kurzarbeitergeld

zählt zu den Lohnersatzleistun-
gen.Wermehr als 410 Euro Lohn-
ersatzleistung im letzten Jahr er-
halten hat, muss eine Steuererklä-
rung abgeben

Zwei Monate mehr Zeit
Stichtag 2. Oktober: Abgabe der Einkommensteuererklärung 2022

lps/AM. Um sein Geld bestmög-
lich anzulegen, sind sechs Invest-
ment-Regeln wichtig, die helfen
können, eine größere Rendite zu
erzielen. Zunächst sollten ver-
schiedene Investment-Strategien
kombiniert werden. So streut man
sein Geld und erhöht die Rendi-
techancen. Die zweite Regel be-
sagt, dass man seiner Herange-
hensweise treu bleibt. Egal in wel-
che Richtung sich der Markt be-
wegt, man sollte sich nie beirren
lassen und wie eine Fahne im
Wind zwischen den Strategien hin
und her wechseln. Das kostet nicht
nur Nerven, sondern unter Um-
ständen auch wertvolles Geld. Die
dritte Regel legt Anlegern nahe,
langfristig diszipliniert zu bleiben.

Um sich bei Schwankungen am
Aktienmarkt nicht unnötig ver-
rücktmachenzu lassen, sollteman
seltener in sein Portfolio schauen

und die Trends nicht minutiös ver-
folgen. Viele Schwankungen sind
von geringer Bedeutung, können
aber für große Unruhe sorgen. Als

vierte Regel gilt: Vielfalt inMaßen.
Man sollte sein Geld weder in nur
eine Aktie stecken, noch ist eine
große Streuung anzuraten. Ein so-
lides Portfolio besteht aus zehn bis
zwanzig Aktien, mehr sind nicht
sinnvoll. Die fünfte Regel besagt,
dass man auf Strategie Wert legen
sollte. Sogenannte Strategieportfo-
lios ermöglichen eine exklusive
Anlagestrategie, diemitdenVortei-
len einer flexiblen Rentenversiche-
rung kombiniert wird. Kombinier-
te Wachstumsaktien versprechen
eine höhere Rendite als beispiels-
weise Stilportfolios. Die letzte Re-
gel rät, „langfristig” nicht als „für
immer” zu betrachten. Erfüllt eine
Aktie die eigenen Kriterien nicht
mehr, sollte sie verkauft werden.

Sechs Investment-Regeln
Die richtige Strategie für die bestmöglicheGeldanlage finden

Mit gewissen Regeln zum Finanzerfolg.

Bennemühlen (ger). Wärmepum-
pen werden die Heizform der Zu-
kunft sein. Doch was tun, wenn
das Gerät den Dienst versagt? Ger-
hart Mardink aus Bennemühlen
ist demProblemaufdenGrundge-
gangen und hat selbst Hand ange-
legt. Gemeinsam mit seinem
Schwiegersohn undHandwerkern
aus derUmgebung hat er den Feh-
ler gefundenunddieHeizungwie-
der in Gang bekommen. Das
Abenteuer Wärmepumpe hat al-
lerdings vier Monate gedauert.
Dass er bereits 92 Jahre alt ist, war
für ihn dabei kein Hinderungs-
grund.
Seit 40 Jahren beheizenGerhart

Mardink und seine Frau Ruth ihr
Haus in Bennemühlen mit einer
Wärmepumpe. Zusätzlich ver-
strömt ein Kachelofen wohlige
Wärme. „Wir waren in den Achtzi-
gerjahren unter den Ersten, die die
neue Technik ausprobiert haben
und immer sehr zufrieden damit“,
schildert derRentner, der seit 1966
in dem Haus im Finkenweg lebt,
seine Erfahrungen.
Vor 13 Jahren ließen die Mar-

dinksdie alteWärmepumpedurch
eine neue ersetzen – mit beiden
Geräten hatte es nie Probleme ge-
geben. Doch eines Tages Ende
März versagte die Pumpe plötzlich
ihren Dienst, die Fußbodenhei-
zung fiel aus. Es wurde kalt im
Haus, auch in den folgenden hei-
ßeren Sommermonaten – sehr

zum Ungemach von Mardinks
Ehefrau Ruth und der Enkelin, die
mit Mann und dreijährigem Sohn
das obereGeschoss desHauses be-
wohnt. „Wassermangel“, meldete
die Kontrolllampe. „Wir vermute-
ten, dass die feinenRillen amEnde
des Saugrohrs mit Schlamm ver-
stopft waren“, so Mardink. Also
buddelte der Senior zusammen
mit seinem Schwiegersohn Peter

das 24 Meter lange Saugrohr frei,
das im Garten unter der Erde ver-
läuft. In tagelanger Arbeit trugen
sie dasErdreich ab, zogendasRohr
aus der Erde, sägten ein Stück ab,
reinigten den Rest und buddelten
das Rohr wieder in die Erde. Rund
zweiWochen später dann der Test:
Die Pumpe lief. Nach einer Nacht
Heizen stieg die Temperatur im
Haus von 18 auf 28 Grad. „Wir

dachten, wir hätten es geschafft!“,
erinnert sichGerhartMardink. Zu
früh gefreut. Bereits einige Tage
später gab es erneut Probleme.Der
Wärmetauscher war voller
Schlamm. Geheizt wurde nur
noch mit dem Kachelofen. Bis En-
de Juli suchte der 92-Jährige ge-
meinsam mit örtlichen Handwer-
kernnachderUrsache. Er schöpfte
Wasser ausdemHeizungskeller ab
und schaufelte Erde, um Rohre
freizulegen und Platz für Klemp-
ner zu schaffen. „Ich habemir im-
mer ein Tagesziel gesetzt. Und
wenn ich das geschafft hatte, habe
ich Feierabend gemacht“, erklärt
der rüstige Senior. Den Großteil
seinesBerufslebenshat der gelern-
te Industriekaufmann und Über-
setzer inderPersonalabteilungvon
Sennheiser verbracht. Technik ist
eigentlich nicht sein Metier. „Von
denHandwerkern, die bei uns wa-
ren, habe ich viel gelernt“, sagt er.
Nach vier Monaten fand Mardink
schließlich den Fehler: Nicht die
Wärmepumpe selbst war kaputt
gegangen, sondern brüchige Roh-
re hatten den Wasserzufluss zur
Pumpe verhindert. Das Problem
hat Mardink jetzt gelöst. Die Hei-
zung läuft wieder. Sollten Nach-
barn einmal Probleme mit der
Wärmepumpe haben, fügt er lä-
chelnd hinzu, könnten sie sich
gern an ihn wenden. Inzwischen
ist er sozusagen Experte auf dem
Gebiet.

Wärmepumpe wird zum Abenteuer

Ursache des Problems gefunden: Gerhart Mardink hält ein beschädigtes
Rohr in der Hand. Foto: G. Gerner

Heizung fällt aus / 92-jähriger GerhartMardink findet selbst die Ursache
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Sa. 9. Sept. 23
Schützenplatz Burgdorf

Beginn 20.00 Uhr • Einlass ab 18.00 Uhr

Veranstalter: Veranstaltungs-
partner:

Tickets bei allen bekannten Vorverkaufsstellen

www.extra-verlag.de
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